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Spielbericht der 2. Mannschaft 
vom 23. April 2013 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Entfelden 2  :  FC Lenzburg 2    0:3 (0:0) 
 
 
Sportplatz : Bächen Unterentfelden  
Schiedsrichter : Michelle Schmölzer 
 
Torschützen 
48. Min. 0:1  
50. Min. 0:2 
71. Min. 0:3 
 
 
Aufstellung FC Entfelden 
Sead Ljatifi, Pascal Burkhalter, Fabian Böni, Chregu Lüthy, Dani Binder, 
Raffi Da Costa, Edin Herdic, Dominic Meier (72. Min. Kari Oeschger), Omar Ezbiri 
(83. Min. Philipp Hodel), Marco Cataldo (46. Jonas Niffenegger), Loris Cataldo 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Verwarnungen: 40. Min. Marco Cataldo (Foulspiel), 85. Min. Chregu Lüthy (Foulspiel) 
FC Entfelden ohne Ajdin Alihodzic (verletzt), Tobias Bircher (gesperrt), Jeremy 
Kubrak und Patrick Lüthy (nicht im Aufgebot), Roman Padrutt (Militär), Marc 
Schumacher (krank) 
 
 
 

Absolut unnötige Niederlage nach sehr guter 
erster Halbzeit 
 
Die Gäste aus Lenzburg waren cleverer und holten sich verdient diese drei Punkte in 
Entfelden. Das Heimteam startete gut in die Partie und konnte sich von Minute zu 
Minute steigern. Spielerisch waren die Entfelder dem FC Lenzburg über 45 Minuten 
überlegen. Hinten liess die Defensive nicht viel zu, das Mittelfeld kombinierte teil-
weise traumhaft und auch das Umschaltspiel nach vorne funktionierte gut. Was in 
der ersten Halbzeit fehlte, war oft die letzte bessere Entscheidung vor dem Tor und 
etwas mehr Durchschlagskraft im gegnerischen Strafraum. Mehrere gute Überzahl-
situationen wurden aufgrund einer falschen Entscheidung meist vergeben. Obwohl 
das Heimteam die zweite Halbzeit gleich anpacken wollte, entschieden fünf 
schlechte Minuten dieses Spiel. In der 48. Minute wurde die vorher so gelobte 
Abwehr mit einem weiten Ball ausnahmsweise überlistet. Aus einer verdächtigen 
Abseitsposition ersprintete sich der Lenzburger Stürmer den Ball und konnte zur 0:1 
Führung einschieben. 



 -2 - 
 
 
 
Die Entfelder schien dieser unerwartete Treffer zu schockieren; nur so ist die 
Leistung in diesen fünf Minuten zu erklären. Ein Ballverlust auf der linken Seite der 
Entfelder führte zu einer Flanke in die Mitte. Der Entfelder Verteidiger rutschte aus 
und so stand es zwei Minuten nach der Führung plötzlich 0:2. Mit der Zeit erholten 
sich die Entfelder von diesem Schock und versuchten den Anschlusstreffer zu 
erzielen. Am nächsten dran war Loris Cataldo freistehend am Fünfer nach einer 
schönen Hereingabe von Dani Binder. Der Ball wollte jedoch nicht rein. Der FC 
Entfelden musste mehr riskieren und so erwischte der Lenzburger Stürmer nach 
einem Konter den Ball am Strafraum perfekt und versenkte in Volley unhaltbar und 
sehenswert im oberen Torecke 0:3 Endstand. 
 


